
Audit-Checkliste  
ISO 9001:2015
Interne Audit-Checkliste zur Bewertung des  
Qualitätsmanagementsystems (QMS)



Diese Checkliste hilft Ihnen dabei, den Stand Ihres Qualitätsmanagementsystems  
systematisch zu erfassen und mit den Anforderungen der ISO 9001:2015 abzugleichen.  
Sie zeigt auf, wo Sie bereits konform sind – und wo noch Handlungsbedarf besteht. 
 
Hinweis: Die Checkliste dient der internen Vorbereitung und ersetzt keinen offiziellen 
Nachweis. Eine abschließende Bewertung erfolgt durch unsere Auditoren.

Willkommen zur Audit-Checkliste ISO 9001:2015
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Merkmale der ISO 9001

Kundenorientierung

Die ISO 9001 ist eine international anerkannte Norm für Qualitätsmanagementsysteme.  
Sie definiert Anforderungen für effiziente Prozesse und hohe Kundenzufriedenheit  
in Unternehmen.

Der Kunde steht im Mittelpunkt. Die Organisation soll sicherstellen, 
dass Kundenanforderungen verstanden und erfüllt werden – mit 
dem Ziel, die Kundenzufriedenheit nachhaltig zu erhöhen.

Kontinuierlicher Verbesserungsprozess
Die ISO 9001 fordert eine ständige Weiterentwicklung des  
Qualitätsmanagementsystems und der Unternehmensprozesse. 
Dies wird z. B. durch interne Audits, Korrekturmaßnahmen und  
Datenanalyse gefördert.
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Prozessorientierter Ansatz
Die Norm legt großen Wert darauf, dass alle Aktivitäten und Abläufe 
im Unternehmen als zusammenhängende Prozesse verstanden,  
gesteuert und verbessert werden. Ziel ist es, Effizienz zu steigern  
und konsistente Ergebnisse zu erzielen.



Gute Gründe für eine  
ISO 9001 Zertifizierung
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Kosteneinsparung & Effizienzsteigerung
Durch standardisierte Qualitätsmanagementverfahren werden  
Prozesse gezielt optimiert, Ressourcen effizient eingesetzt und 
unnötige Kosten minimiert. Dies steigert die Effizienz, Produktivität 
und Wirtschaftlichkeit Ihres Unternehmens.

Risikominimierung & Fehlervermeidung
Die konsequente Umsetzung der ISO 9001-Anforderungen hilft, 
Risiken frühzeitig zu identifizieren und Fehler in Produkten oder 
Dienstleistungen zu reduzieren.

Höhere Kundenzufriedenheit & Marktakzeptanz
Kunden erwarten Qualität. Eine ISO 9001-Zertifizierung stärkt das 
Vertrauen in Ihr Unternehmen und erleichtert den Markteintritt sowie 
den Aufbau neuer Geschäftsbeziehungen.

Wettbewerbsvorteil & bessere Marktchancen
Zertifizierte Unternehmen gelten als zuverlässiger und professionel-
ler, was Investoren anzieht und Handelsbarrieren abbaut.

Fachliche Unterstützung 
Zudem profitieren Sie von fachkundiger Unterstützung:  
Ein zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem fördert eine  
nachhaltige Unternehmensentwicklung – begleitet von der  
Expertise der CSM Consulting GmbH.
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Hinweis: Die Norm beginnt erst ab Kapitel 4 mit den inhaltlichen Anforderungen, da die Kapitel 0 bis 3  
lediglich Einleitung, Anwendungsbereich und Begriffsdefinitionen enthalten und nicht zertifizierungsrelevant sind.
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Leitfaden zur Nutzung 
der Checkliste
Diese Checkliste gliedert die Anforderungen der ISO 9001:2015 in 
einzelne Abschnitte. Gehen Sie Schritt für Schritt durch die Kern- 
anforderungen und schätzen Sie ein, inwieweit Ihr Qualitäts- 
managementsystem diese bereits erfüllt.

Antwortoptionen
Erfüllt 
Ihr Unternehmen erfüllt die Anforderungen in diesem Bereich  
vollständig. Das Thema kann im nächsten Audit geprüft werden. 
 
Nicht erfüllt 
Die Anforderungen sind noch nicht erfüllt und können mit gezielter 
Unterstützung oder internen Maßnahmen umgesetzt werden. Hier 
besteht noch klarer Handlungsbedarf. Weitere Vorbereitung oder 
Schulung wird empfohlen, bevor ein Audit stattfinden kann.

Am Ende der Checkliste erhalten Sie Hinweise zum weiteren  
Vorgehen. Ziel ist es, einen realistischen Überblick über Ihre  
Position im Hinblick auf die ISO 9001:2015 zu gewinnen.



Kapitel 4 Kontext der Organisation
Kapitel 4 legt die Grundlage für das Qualitätsmanagementsystem. Es verlangt, dass  
Unternehmen interne und externe Einflussfaktoren sowie die Erwartungen relevanter  
interessierter Parteien identifizieren und bewerten. Ziel ist ein QMS, das strategisch  
ausgerichtet und wirksam in die Organisation eingebettet ist.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

4.1 Verstehen der  
Organisation  
und ihres  
Kontextes

Bestimmung QMS relevanter 
interner und externer Themen 
(z. B. politische, rechtliche, 
ökonomische, ökologische, 
soziale und technologische).

→ PESTEL-Analyse  
     (politics, economic,
     social, technology,  
     environment, law)

4.2 Verstehen der  
Erfordernisse  
und Erwartungen  
interessierter 
Parteien

Bestimmung QMS relevanter 
interner und externer interes-
sierter Parteien (z. B. Mitarbei-
tende, Beauftragte, Kunden, 
Investoren, Gesetzgeber/ 
Behörden).

→ Stakeholder-Analyse

4.3 Festlegen des 
Anwendungs- 
bereichs des 
QMS

Festlegung des Umfangs und 
die Grenzen des QMS in Bezug 
auf die räumliche Anwendung 
und die einbezogenen Prozes-
se, Produkte und Dienstleis-
tungen

→ Anwendungsbereich  
     als dokumentierte  
     Information

4.4 QMS und  
seine Prozesse

Festlegung der für das QMS 
notwendigen Führungs-, 
Kern- und Unterstützungs-
prozesse einschließlich deren 
Prozessparameter.

→ Prozesslandkarte
→ Prozessdarstellungen  
     (z. B. mit Flowcharts,  
     Prozessbeschrei- 
     bungen oder mit dem  
     Turtle-Modell)

Platz für Ihre Anmerkungen und Notizen



Kapitel 5 Führung
Kapitel 5 stellt die Rolle der obersten Leitung in den Mittelpunkt. Sie ist verantwortlich  
dafür, das Qualitätsmanagementsystem wirksam zu steuern, Ziele vorzugeben und die 
Qualitätskultur im Unternehmen zu fördern. Zudem muss sie das QMS aktiv unterstützen, 
verbindlich kommunizieren und klare Rollen sowie Verantwortlichkeiten sicherstellen.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

5.1 Führung und 
Verpflichtung

Die oberste Leitung  
übernimmt Führung und  
Verantwortung für das QMS. 
Dazu gehört die Bereitstellung 
erforderlicher Ressourcen, die 
Vermittlung der Bedeutung 
des QMS sowie die Unter-
stützung von Mitarbeitenden 
und Führungskräften. Zudem 
ist sie verantwortlich für die 
Ermittlung und Erfüllung der 
Kundenanforderungen sowie 
der gesetzlichen Vorgaben, 
um die Qualität von Produkten 
und Dienstleistungen  
sicherzustellen.

→ Selbstverpflichtung  
     der obersten Leitung
→ Rechtskataster
→ Analysen der Kunden- 
     zufriedenheit
→ Analysen der  
     Reklamationen

5.2 Qualitäts-
politik

Die oberste Leitung legt die 
Qualitätspolitik fest, indem sie 
die Grundsätze des unterneh-
merischen Selbstverständ-
nisses definiert. Sie setzt die 
Qualitätspolitik in Kraft und 
stellt sicher, dass sie bekannt 
gemacht wird.

→ Qualitätspolitik als  
     dokumentierte  
     Information
→ Mitarbeiter- 
     informationen

5.3 Rollen, Ver-
antwortlichkeiten 
und Befugnisse in 
der Organisation

Die oberste Leitung definiert 
die für das QMS erforderlichen 
Verantwortlichkeiten und Be-
fugnisse. Sie stellt sicher, dass 
diese Festlegungen kommu-
niziert werden.

→ Organigramm
→ Beauftragungen
→ Stellen- 
     beschreibungen



Kapitel 6 Planung
Kapitel 6 fordert eine vorausschauende Planung im Qualitätsmanagement. Risiken und 
Chancen müssen systematisch identifiziert, Qualitätsziele festgelegt und Maßnahmen zur 
Zielerreichung definiert werden. Zudem sind Änderungen am QMS strukturiert zu planen 
und wirksam umzusetzen.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

6.1 Maßnahmen 
zum Umgang 
mit Risiken und 
Chancen

Mögliche Risiken, wie Liefer-
engpässe oder Qualitäts-
mängel, sowie Chancen, wie 
Prozessoptimierungen oder 
technologische Innovationen, 
sind zu ermitteln und zu  
bewerten. Anschließend sind 
geeignete Maßnahmen abzu-
leiten und umzusetzen.

→ Prozessbeschreibung
→ Risikokataster- 
     prozess- oder  
     komponenten- 
     basierte Risiko- 
    analysen (z. B. FMEA, 
    Risikomatrix,  
    Umfeldanalyse)

6.2 Qualitätsziele 
und Planung zu 
deren Erreichung

Smarte Qualitätsziele sind zu 
definieren, wobei die Quali-
tätspolitik und die Kunden-
orientierung berücksichtigt 
werden. Zur Zielerreichung 
sind geeignete Maßnahmen 
abzuleiten sowie potenzielle 
Risiken und Chancen zu identi-
fizieren.

→ Qualitätsprogramm
→ Zielvereinbarungen

6.3 Planung von 
Änderungen

Notwendige Änderungen des 
QMS in Bezug auf Prozesse, 
Produkte oder Dienstleis-
tungen sind vorausschauend 
zu planen. Ein strukturierter 
Prozess für das Änderungs-
management ist zu etablieren, 
um Anpassungen gezielt und 
kontrolliert umzusetzen.

→ Änderungs- 
    management



Kapitel 7 Unterstützung
Kapitel 7 behandelt die Ressourcen, Kompetenzen, Kommunikation und dokumentierte 
Informationen, die für ein wirksames Qualitätsmanagementsystem erforderlich sind.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

7.1 Ressourcen Erforderliche Ressourcen sind 
zu ermitteln und bereitzu-
stellen. Dabei sind folgende 
Aspekte zu berücksichtigen:
– Personelle Ressourcen
– Erforderliche Infrastruktur,  
    einschließlich Gebäude,  
    Gebäudetechnik, Hard- und  
    Software, Fuhrpark,  
    Maschinen und Anlagen
– Notwendige Prozess- 
    umgebung, wie Ordnung,  
    Temperatur, Sauberkeit und  
    Beleuchtung
– Kalibrierte Ressourcen zur  
    messtechnischen  
    Überwachung, einschließlich    
    Prüf- und Messmittel
– Internes und externes Wissen  
    der Organisation, wie  
    Patente, Projekterfahrungen  
    oder das Wissen von Koope- 
    rationspartnern, Hochschu- 
    len und Normen.

→ Stellen-/Personal- 
     planung
→ Investitionsplanung
→ Dokumentierte  
     Betriebsrundgänge
→ Wartungs-/Instand- 
     haltungsplanung
→ Beschreibung der  
     Prozessumgebung
→ Kompetenz-/ 
     Schulungsplan
→ Wissenslandkarten

7.2 Kompetenz Die erforderlichen Kompeten-
zen sind zu definieren. Schu-
lungsbedarfe der Mitarbei-
tenden sind zu identifizieren, 
gezielte Weiterbildungsmaß-
nahmen zu planen und deren 
Durchführung nachzuweisen 
und auf Wirksamkeit zu über-
prüfen.

→  Prozessbeschrei- 
      bung Schulung
→  Anforderungsprofile  
      und Kompetenz- 
      matrizen
→ Schulungsplan/- 
     nachweise

7.3 Bewusstsein Das Bewusstsein der Mitarbei-
tenden für die Qualitätspolitik 
und -ziele ist zu fördern. Sie 
sind über ihren eigenen  
Beitrag zur Zielerreichung  
sowie über die möglichen  
Folgen nichtkonformen  
Handelns zu sensibilisieren.

→ Nachweise über  
     bewusstseins- 
     bildende Maßnahmen
→ Nachweise zu Unter- 
     weisungen (z. B. über  
    die Folgen des Nicht- 
    einhaltens der  
    Qualitätspolitik)
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

7.4 Kommunika-
tion

Es ist festzulegen, welche 
QMS-relevanten Informatio-
nen intern und extern kommu-
niziert werden, an wen, wann 
und auf welchem Weg. Dabei 
sind die spezifischen Kommu-
nikationsanforderungen der 
ISO 9001 zu berücksichtigen, 
beispielsweise die Verbrei-
tung der Qualitätspolitik.

→ Nachweise interner/ 
     externer Kommunika- 
     tionsmaßnahmen  
     (z. B. Rundmails,  
     Aushänge, Bespre- 
     chungsprotokolle,  
     Internetauftritt)
→ Kommunikations- 
     matrix

7.5 Dokumentier-
te Information

Die Festlegungen des QMS 
sind umfassend zu dokumen-
tieren. Dies umfasst sowohl 
die von der Norm geforderten 
als auch für die Wirksam-
keit des QMS erforderlichen 
Dokumente. Für jedes Doku-
ment sind Kennzeichnung und 
Format zu definieren sowie 
Regelungen zur Prüfung und 
Freigabe, zur Zugriffssteue-
rung, zur Versionskontrolle und 
zur Archivierung festzulegen.

→ Prozessbeschreibung 
     Dokumentation
→ QM-Handbuch
→ Dokumentenmatrix
→ Softwaregestütztes  
     Dokumenten- 
     managementsystem

Platz für Ihre Anmerkungen und Notizen



Kapitel 8 Betrieb
Kapitel 8 umfasst die Planung, Steuerung und Durchführung der betrieblichen Prozesse, 
die notwendig sind, um Produkte und Dienstleistungen gemäß den Anforderungen zu  
liefern. Es stellt sicher, dass alle Abläufe kontrolliert, Risiken minimiert und Kunden- 
erwartungen erfüllt werden.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

8.1 Betriebliche 
Planung
und Steuerung

Die für die Bereitstellung von 
Produkten und Dienstleistun-
gen erforderlichen Prozesse 
sind unter Berücksichtigung 
der strategischen Ausrichtung 
zu planen und systematisch 
umzusetzen.

→ Verfahrens-, Arbeits-  
      und Betriebs- 
      anweisungen
→ Produkt-/Dienstleis- 
     tungsportfolio
→ Herstellungs- und  
     Produktionsplan
→ Prüfpläne der QS
→ Abnahmeprotokolle
→ Prozessbeschrei- 
     bungen inkl. definier- 
    ter Parameter  
    (Toleranzbereiche,  
    Kennzahlen, etc.) und  
    Methoden zur  
    Überprüfung dieser  
    (7 Qualitäts- 
    werkzeuge)

8.2 Anforderun-
gen an Produkte
und Dienstleis-
tungen

Die Anforderungen an Produk-
te und Dienstleistungen sind 
durch gezielte Kommunikation 
mit dem Kunden festzulegen. 
Dabei sind auch Notfallmaß-
nahmen sowie gesetzliche, 
behördliche und kundenbe-
zogene Vorgaben zu berück-
sichtigen.

Die Erfüllung der definierten 
Anforderungen ist sicherzu-
stellen und die Erbringung 
nachzuweisen. Geänderte 
Anforderungen sind zu ermit-
teln, zu planen und zu steuern. 
Relevante Dokumente sind 
entsprechend anzupassen, 
und die zuständigen Mitarbei-
tenden sind darüber zu infor-
mieren.

→ Anfragedokument/ 
     -bearbeitung, Auf- 
    tragsänderungen/ 
    -bestätigungen
→ Produkt- 
     spezifikationen  
     des Kunden (Lasten-/ 
     Pflichtenhefte)
→ Beschwerde- 
     management
→ Reklamations- 
     analysen 
→ Rechtskataster
→ Nachweis der  
     Ergebnisse der 
     Überprüfung der  
     Anforderungen 
     Änderungs- 
     management
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

8.3 Entwicklung 
von Produkten
und Dienstleis-
tungen

Ein klar strukturierter Ent-
wicklungsprozess für Produk-
te und Dienstleistungen ist 
festzulegen. Dabei sind die 
Anforderungen, erforderlichen 
Ressourcen und Phasen der 
Entwicklungsplanung zu de-
finieren sowie alle relevanten 
Informationen entsprechend 
den Merkmalen der Produkte 
und Dienstleistungen zu be-
rücksichtigen.

Die Verifizierung der Anfor-
derungen und die Validierung 
der Ergebnisse sind sicher-
zustellen. Zudem ist nachzu-
weisen, dass die geforderten 
Qualitätsanforderungen im 
Entwicklungsprozess erfüllt 
werden. Notwendige Ände-
rungen sind unter kontrollier-
ten Bedingungen zu steuern.

→ Entwicklungsprozess
→ Lastenhefte
→ Machbarkeits- 
     analysen
→ Verifizierungs- und  
      Validierungs- 
      vorgaben
→ Rechtskataster
→ Ergebnisberichte aus 
     Vorprojekten
→ Prüfplan, -protokolle,  
     -ergebnisse
→ Null-Serien-/ Feld- 
     testergebnisse,  
     Prototypen
→ FMEA
→ Freigabedokumente
→ Abnahme- 
     bescheinigungen
→ Revisionsstände zu  
     o.g. Nachweisen

8.4 Steuerung 
von extern
bereitgestellten 
Prozessen,
Produkten und 
Dienstleistungen

Extern bereitgestellte Pro-
zesse, Produkte und Dienst-
leistungen sind so zu steuern, 
dass sie den festgelegten 
Anforderungen entsprechen. 
Zudem sind klare Vorgaben 
für die Umsetzung sowie eine 
strukturierte Kommunikation 
mit externen Partnern zu  
definieren.

→ Liste freigegebener  
     Lieferanten
→ Lieferanten- 
     bewertungen
→ Lieferantenaudits
→ Nachweise über  
     Überprüfung ausge- 
     lagerter Prozesse
→ Erstmusterprüfung
→ Wareneingangs- 
     prüfung/ Waren- 
     annahme
→ Fehlteilliste
→ Produkt- 
     spezifikationen
→ Leistungs-/  
     Lieferungsverträge
→ Bestellungen
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

8.5 Produktion 
und Dienstleis-
tungserbringung

Maßnahmen zur Vermeidung 
menschlicher und techni-
scher Fehler sind festzule-
gen. Prozessergebnisse sind 
systematisch zu erfassen, 
während Produkte und Dienst-
leistungen so gekennzeichnet 
werden, dass ihre Rückver-
folgbarkeit gewährleistet und 
der Umgang mit externem 
Eigentum geregelt ist. 
 
Die Einhaltung qualitätsre-
levanter Prozessergebnisse 
ist sicherzustellen, um eine 
fehlerfreie Produktion und 
Dienstleistungserbringung 
zu gewährleisten. Potenzielle 
Ursachen für Qualitätsbeein-
trächtigungen sind zu ana-
lysieren und gezielte Gegen-
maßnahmen abzuleiten und 
umzusetzen. 
 
Erforderliche Tätigkeiten nach 
der Auslieferung von Pro-
dukten oder der Erbringung 
von Dienstleistungen sind zu 
identifizieren. Notwendige Än-
derungen in Produktions- und 
Dienstleistungsprozessen sind 
vorausschauend zu planen und 
umzusetzen.

→ Maschinen- und  
     Prozessfähigkeits- 
     nachweis 
→ Qualifizierungsmatrix 
→ Kennzeichnungen  
     (z. B. Auftrags- oder  
     Teilenummern,  
     Etiketten,  
     Aufschriften,  
     Markierungen,  
     Barcode)  
→ Begleitpapiere 
→ Sperrlisten 
→ Wareneingangs- 
     prüfungen 
→ Bestandslisten 
→ Lagervorschriften 
→ Verpackungs-,  
     Konservierungs- und 
     Versandvorschriften 
→ Vertragliche Regelung 
      zur Tätigkeiten nach 
     der Lieferung  
     (Instandhaltung,  
     Wartung,  
     Gewährleistung,  
     Garantieleistungen, 
     Entsorgung, etc.) 
→ Änderungs- 
     management

8.6 Freigabe von 
Produkten
und Dienstleis-
tungen

Die Anforderungen an das 
Produkt oder die Dienst-
leistung sind an geeigneten 
Prozesspunkten zu dokumen-
tieren und zu überprüfen.

Die Freigabe darf erst erfol-
gen, wenn alle definierten Ein-
zelkriterien vollständig erfüllt 
sind. Zudem muss im gesam-
ten Prozess sichergestellt 
sein, dass die verantwortliche 
Person für die Freigabe jeder-
zeit rückverfolgbar ist.

→ Übersicht  
     abnahmeberechtigter  
     Personen
→ Prüfpläne/ 
     -anweisungen
→ Prüf-/Testprotokoll
→ Checkliste Sonder- 
     freigabe
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

8.7 Steuerung 
nichtkonformer
Ergebnisse

Der Umgang mit nichtkonfor-
men Produkten und Dienst-
leistungen ist zu regeln. Dazu 
gehören die Identifikation von 
Abweichungen, die Festle-
gung geeigneter Maßnahmen 
wie Korrekturen, Sperrungen 
oder Sonderfreigaben sowie 
die klare Zuweisung von  
Verantwortlichkeiten.

→ Prozessbeschreibung 
     Umgang mit Nicht- 
     konformitäten
→ Nachweise zur  
     Steuerung von  
     Nichtkonformitäten  
     (Fehlermeldungen, 
     Abweichungs- 
    meldung,  
    Sonderfreigaben)
→ Sperrlager,  
     Sperrkennzeichnung
→ Nacharbeitsplan

Platz für Ihre Anmerkungen und Notizen



Kapitel 9 Bewertung der Leistung
Kapitel 9 legt den Fokus auf die Überwachung, Messung, Analyse und Bewertung des  
Qualitätsmanagementsystems. Ziel ist es, die Wirksamkeit des  QMS zu prüfen,  
Verbesserungspotenziale zu erkennen und fundierte Entscheidungen auf Basis von  
Daten zu treffen.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

9.1 Überwachung, 
Messung,
Analyse und Be-
wertung

Es ist festzulegen, welche 
Prozesse, Entwicklungs-
ergebnisse, Produktionen, 
Dienstleistungen und Aspekte 
der Kundenzufriedenheit zu 
welchem Zeitpunkt, zu wel-
chem Zweck und durch wen 
überwacht, gemessen, ana-
lysiert und bewertet werden.

Die Ergebnisse sind anhand 
definierter Kennzahlen zu 
überprüfen. Die Kundenzu-
friedenheit ist systematisch 
zu erfassen und auszuwerten. 
Auf dieser Basis sind gezielte 
Verbesserungsmaßnahmen 
abzuleiten und umzusetzen.

→ Prozessbeschreibung 
     Wartungs- und  
     Instandhaltungsplan  
     sowie -nachweise 
→ Prüfplan und  
     -nachweise
→ Qualitätsregelkarten
→ Stichprobenplan und  
     -nachweise
→ Analyse der Kunden- 
     zufriedenheit
→ Auswertung Aus- 
    schussraten, Nach- 
    arbeitungen, Liefer- 
    treue, Reklamationen, 
   Garantiefälle
→ Second Party  
     Produkt-, Prozess-,  
     Systemaudits

9.2 Internes Audit Die Wirksamkeit des QMS 
ist regelmäßig durch interne 
Audits zu überprüfen. Dazu 
sind ein Auditprogramm, 
detaillierte Auditpläne sowie 
unabhängige und qualifizierte 
Auditoren festzulegen.

Die Audit-Ergebnisse sind in 
einem Auditbericht zu doku-
mentieren und transparent  
zu kommunizieren.

→ Prozessbeschreibung  
     Auditierung
→ Auditprogramm
→ Auditpläne
→ Auditberichte
→ Liste interner  
     Auditoren
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

9.3 Management-
bewertung

Die oberste Leitung hat regel-
mäßig die Wirksamkeit des 
QMS zu bewerten, einschließ-
lich seiner Eignung, Ange-
messenheit und strategischen 
Ausrichtung.

Dabei sind klare Vorgaben für 
die Managementbewertung 
zu definieren, einschließlich 
relevanter Eingangsgrößen, 
wie Veränderungen interner 
und externer Faktoren, sowie 
erwarteter Ergebnisse der  
Bewertung.

→ Protokolle  
     Management- 
     Reviews mit  
     dazugehörigen  
     dokumentierten  
     Informationen

Platz für Ihre Anmerkungen und Notizen



Kapitel 10 Verbesserung
Kapitel 10 fordert die fortlaufende Verbesserung des Qualitätsmanagementsystems. Es 
umfasst Maßnahmen zur Korrektur von Fehlern, das Management von Nichtkonformitäten 
sowie die Nutzung von Chancen, um Prozesse und Ergebnisse nachhaltig zu optimieren.
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Normkapitel Normforderung Umsetzungsbeispiel Erfüllt Nicht erfüllt

10.1 Allgemeines Möglichkeiten zur  
Verbesserung des QMS und 
der Kundenzufriedenheit sind 
systematisch zu identifizieren. 
Diese Chancen sind durch  
gezielte Maßnahmen auf  
Prozess-, Produkt- und 
Dienstleistungsebene zu  
nutzen und umzusetzen.

→ Kontext-, Risiko- und 
    Chancen-Analysen
→ Umsetzung von 5S,  
     Kaizen, Bench- 
     marking, Six Sigma
→ Maßnahmenkatalog
→ Kundenzufrieden- 
     heitsbewertung
→ Produktverbesserung

10.2 Nicht- 
konformität und
Korrektur- 
maßnahmen

Die Ursachen festgestellter 
Nichtkonformitäten sind zu 
analysieren. Auf dieser  
Grundlage sind geeignete 
Sofort- und Korrektur- 
maßnahmen einzuleiten und 
umzusetzen.

→ Abweichungs- 
     meldungen
→ Beschwerdeanalysen
→ 8D-Reporte
→ Betriebliches  
    Vorschlagswesen
→ Korrektur- 
     maßnahmenkatalog

10.3 Fortlaufende
Verbesserung

Das QMS ist fortlaufend zu 
verbessern, indem Kontext-
analysen, Risiko- und  
Chancenbewertungen  
sowie Leistungsbewertungen 
systematisch berücksichtigt 
werden.

→ regelmäßige Reviews
→ KPI-Bewertung
→ BSC
→ Datenauswertung
→ Big Data

Platz für Ihre Anmerkungen und Notizen
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Auswertung & Empfehlungen
Wir hoffen, dass Ihnen die ISO 9001:2015 Audit-Checkliste dabei geholfen hat, den Status 
Ihres Qualitätsmanagementsystems besser zu verstehen und gezielt zu prüfen.

Geschäftsführer &               
Senior Consultant

Carsten Scheidig Sebastian Jürgel
Senior Consultant

Antje Grimmer
Senior Consultant Consultant

Tobias FischerNicole Scheidig
Senior Consultant

Hinter CSM Consulting GmbH steht ein interdisziplinäres Team mit Expertise, Erfahrung und 
Herz. Was uns verbindet:  der Anspruch, Unternehmen praxisnah, professionell und auf  
Augenhöhe zum Erfolg zu begleiten. Kontaktieren Sie uns jederzeit – wir freuen uns darauf, 
Sie auf Ihrem Weg zu begleiten!

Unser Team für Ihren Erfolg

Erfolgreicher Status Ihres QMS ‑
Sie sind fast am Ziel!

Handlungsbedarf erkannt –  
Wir unterstützen Sie!

Schicken Sie uns gerne Ihre ausgefüllte Audit-Checkliste an info@csm-consulting.de 
zu – unsere Auditoren prüfen Ihren aktuellen Stand detailliert und geben Ihnen individuelle 
Empfehlungen, wie Sie gezielt und effizient Verbesserungen umsetzen können. Unabhän-
gig von Ihrem Ergebnis bieten wir eine Vielzahl an Schulungen, Workshops, Beratungen 
und Audits an, um Ihr Unternehmen auf den neuesten Stand zu bringen und Ihre Zertifizie-
rung zu sichern.

Wenn Sie die meisten oder alle Normanfor-
derungen mit „Erfüllt“ und nur wenige mit 
„Nicht erfüllt“ beantworten konnten, gratu-
lieren wir Ihnen! Ihr Unternehmen ist bereits 
gut aufgestellt und für die Zertifizierung vor-
bereitet. Kontaktieren Sie uns gerne, sollten 
Sie noch Fragen haben oder Sie bereits inte-
ressiert sind, um ein weiteres Vorgehen auch 
in Richtung Zertifizierung zu besprechen.

Sollten Sie jedoch die Mehrheit der Fragen 
mit „Nicht erfüllt“ und nur wenige Norman-
forderungen mit „Erfüllt“ beantwortet ha-
ben, empfehlen wir, sich an die CSM Con-
sulting GmbH zu wenden. Wir beraten Sie 
umfassend und unterstützen Sie dabei, Ihr 
Qualitätsmanagementsystem gezielt zu 
optimieren und Zertifizierungsreife herzu-
stellen.
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Kontaktformular

Firmenname*

Mit dem Ausfüllen und der Rücksendung dieses Formulars an CSM Consulting erklären Sie sich damit einverstanden, dass die von Ihnen 
angegebenen personenbezogenen Daten  zur Auftragsabwicklung verarbeitet und in digitaler Form gespeichert werden. 
Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage Ihrer freiwilligen Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Sie können diese Einwilligung 
jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Bitte richten Sie Ihren Widerruf an info@csm-consulting.de 
Es gelten die Bestimmungen des Artikels 13 DSGVO.

Anschrift

Ansprechpartner*

E-Mail*

Bitte beachten Sie: Im Jahr 2026 wird die neue Revision der ISO 
9001 erwartet. Diese bringt voraussichtlich wichtige Anpassungen 
mit sich, auf die Sie sich frühzeitig vorbereiten sollten. 

Wenn Sie konkrete Fragen haben, weitere Informationen wünschen 
oder eine individuelle Beratung benötigen, stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Füllen Sie einfach unser Kontaktformular aus und 
senden Sie uns Ihre Audit-Checkliste an info@csm-consulting.de 
Wir freuen uns darauf, Sie auf dem Weg zur erfolgreichen ISO 
9001-Zertifizierung zu begleiten.



Besuchen Sie uns auch unter www.csm-consulting.de

CSM Consulting GmbH
Am Lindenberg 22
D - 07646 Rausdorf

Carsten Scheidig
+49 (0) 36428 - 1469 59
info@csm-consulting.de

Kontaktieren Sie uns  
gerne jederzeit

Kontakt CSM Consulting GmbH

Wir freuen uns darauf, Sie bei der Umsetzung Ihrer Anforderungen zu unterstützen und  
Sie auf Ihrem Weg zur erfolgreichen ISO 9001-Zertifizierung zu begleiten.
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